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Aktuelle Informationen des                               

Jagdverbandes Donauwörth 3/25 

 

Landesjägertag, Jagdrechtsnovelle, Bleiverbot, Hundeführerlehrgang,  

Jahreshauptversammlung und Trophäenschau, Jägertag auf der 

Bäldleschwaige, Seminar Wald- und Forststrategien, Terminkalender, 

Beprobung Hasenkadaver 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Jägerinnen und Jäger, 

heute möchten wir Sie wieder aktuell informieren.  . 

 

1. Landesjägertag 2025 des Bayerischen Jagdverbandes, 26. April 2025 in Bad Aibling 

 

Wer den Landesjägertag besuchen will, kann sich direkt anmelden, bzw. bei Interesse an 

Robert Oberfrank wenden.  

 

 

2. Jagdrechtsnovelle: BJV-Arbeitsgruppe mit Eckpunktepapier 

Unter der Leitung des CSU-Landtagsabgeordneten und Vorsitzenden der BJV-Kreisgruppe 

Mühldorf, Sascha Schnürer, hat eine Arbeitsgruppe des BJV ein detailliertes 

Eckpunktepapier erarbeitet, in dem sie sich mit den von Jagdminister Hubert Aiwanger 

geplanten Jagdrechts-Änderungen beschäftigt, diese bewertet und um eigene Vorschläge 

erweitert. Das Papier der Arbeitsgruppe soll auf dem Landesjägertag vom 25.-27. April 2025 

in Bad Aibling diskutiert werden. Das gesamte Eckpunktepapier können Sie hier einsehen 

und downloaden. 

 

 

 

 

https://jagd-bayern.de/download/442/rechtliches/150327/ag_jagdrechtsnovellierung_eckpunktepapier-der-arbeitsgruppe.pdf
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3. Geplantes Bleiverbot 

Blei wurde in der Europäischen Union im Rahmen der REACH-Verordnung (Registration, 

Evaluation, Authorisation and Restriction of Chemicals) als gefährlicher Stoff eingestuft, der 

aus unserem Alltag verschwinden soll. 

 

Die EU-Kommission plant ein schrittweises Verbot von Bleimunition mit nachfolgenden 

Übergangsfristen für die Jagd: 

o Bleihaltige Schrotmunition: Verbot nach 3 Jahren 

o Büchsengeschosse über 5,6 mm: Verbot nach 18 Monaten 

o Büchsengeschosse unter 5,6 mm: Verbot nach 10 Jahren 

o Mitführen von Bleimunition während der Jagd soll untersagt werden 

Dies hat auch entsprechende Auswirkungen auf alle Schießstätten. 

 

Hierzu die Position des Bayerischen Jagdverbandes:  

 

Für den BJV steht fest, dass er diesen Vorschlag der EU-Kommission zum Bleiverbot 

in der vorliegenden Form für den Bereich Jagd und Schießstätten klar ablehnt. 

Tierschutz und Waidgerechtigkeit werden nicht ausreichend berücksichtigt und 

notwendiges Schießtraining wäre nicht mehr im erforderlichen Umfang möglich. 

 

4. Hundeführerlehrgang / Vorbereitungskurs zur Brauchbarkeitsprüfung durch den 
JHV Nordschwaben 
 
- Essenziell wichtig für Erstlingsführer 
- essenziell wichtig für alle, die ab Mai ihren Hund auf die BP vorbereiten wollen 
- aber natürlich auch für alle anderen Interessierten 

• Der Hundeführerlehrgang stellt eine Anleitung der Hundeführer zur selbstständigen 
und erfolgreichen Ausbildung ihres Jagdhundes mit dem Ziel einer jagdlichen 
Brauchbarkeit ihres Hundes dar. Der Lehrgang wird mit einer separaten Prüfung 
abgeschlossen.   

• Anschließend ist der Hund bestens vorbereitet für das Festigen des gelernten mit 
abschließender Brauchbarkeitsprüfung  

  Informationen bei:  
Florian Otto 0176 28194780 
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5. Jahreshauptversammlung 2025 

Hier nochmals die Einladung zu unserer Jahreshauptversammlung am  

Freitag, 25. April 2025, 18:00 Uhr auf dem Hofgut Bäldleschwaige 

 

 

Bitte zeigen Sie Ihre Geschlossenheit als Jägerinnen und Jäger, indem Sie an diesem 
Termin teilnehmen und ihn wahrnehmen! 
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6. Einladung zum diesjährigen Jägertag auf der Bäldleschwaige 
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7. Einladung zum Seminar  

 

 



 

 6 

8.  

 

 

BJV-Webinar – mehr Informationen hier: Onlinevortrag: Wildschaden - und weiter? | 

Jagd in Bayern 

 

9. Aktualisierter Terminplan 2025 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://bc-production.pressmatrix.com/de/profiles/c8a4ef3e3ac7/articles/7b3eb719e894918927ec/iframe
https://bc-production.pressmatrix.com/de/profiles/c8a4ef3e3ac7/articles/7b3eb719e894918927ec/iframe
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10. Tularämie – verendete Hasen beproben lassen 

Achtung! 

Falls Sie einen verendeten Hasen im Revier finden (bei der die Todesursache nicht klar ist). 

Melden Sie diesen bitte dem Veterinäramt und geben Sie diesen zur Untersuchung auf 

Tularämie ab. Die Hasenkadaver müssen noch „frisch“ sein, sollten gekühlt (aber nicht 

geforen!) werden. Achten Sie unbedingt auf Ihren Selbstschutz (Handschuhe und Maske). 

Dr. Kellner, Veterinäramt Donau-Ries, Tel. 0906 746340 
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Jagdschein verlängert? 

Am 1. April beginnt das neue Jagdjahr und damit verbunden steht für viele Jäger auch 
wieder eine Verlängerung des Jagdscheins an. Wer bisher noch nicht dazu kam den 
Jagdschein zu verlängern, sollte dies in den nächsten Tagen unbedingt nachholen! 

 

 

Zum Beginn des neuen Jagdjahres wünsche ich Ihnen ein Jagdjahr reich an Begegnungen 

mit der Natur und unvergesslichen Momenten im Revier sowie spannende Erlebnisse, 

Gesundheit und viel Waidmannsheil! 

 

 

Viele Grüße und Waidmanns Heil 

 

Robert Oberfrank 

Jagdverband Donauwörth e.V. 


